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Die SaaleFeitung erſcheint an ſedem Wochentag nachmittags Der monatlſche Bezugspreis AKurch Boten beträgt 60 Reichemark

durch Fusgabeſtellen ohne Bringerlohn 40 Reichsmark durch die Poſt 10 Reichsmark u 40 pfennige Zuſtellgebähe Schluß

Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme

Infolge der ausgedehnten Verhandlungen des
Reichstagsplenums nehmen die Erkrankungen
unter den Abgeordneten zu Einzelne Abgeord
nete müſſen bereits morgens um 9 Uhr im han
delspolitiſchen Ausſchuß ſein und können das
Reichstagsgebäude erſt um 11 Uhr nachts nach
Schluß der Plenarſitzung verlaſſen Der Abge
ordnete Dr Moſes hat jetzt täglich acht bis neun
Schwächeanfälle der Abgeordneten zu behandeln

e

Die Obſtruktion der Kommuniſten im Reichs
tag ſoll nach der Roten Fahne der Auftakt zu
einer Maſſendemonſtration des deutſchen Proleta
riats ſein Für Sonntag ſind wieder in Berlin
9 Verſammlungen gegen die Reichsregierung
Luther Streſemann einberufen gleiche Kund
gebungen ſeien im ganzen Reiche bevorſtehend
Von Jntereſſe iſt daß die Sozialdemokraten ihr
Bündnis mit den Kommuniſten das die letzte
Freitagdemonſtration in Berlin zeigte wieder
aufgegeben haben die Verſammlungen am Sonn
tag ſind rein kommuniſt ſche

Die Eiſenbahnerbewegung greift auf das ganze
Reich über Auch in den Direktionsbezirken
Königsberg Altona und Köln haben ſtarkbeſuchte
Eiſenbahnerverſammlungen beſchloſſen die über
reichten Forderungen mit allen gewerkſchaftlichen
Machtmitteln zu erzwingen Und in Berlin hat
der Zentralvorſtand der Gewerkſchaften be
ſchloſſen die Sache der Eiſenbahner zur Sache der
Gewerkſchaften zu machen und entſprechend zu
unterſtützenſtütz

Wie die Londoner Daily Mail erfährt gibt
der letzte Bericht des Generalagenten für Deutſch
land den Rückgang der deutſchen Geſamtproduk
tion ſeit Jnkrafttreten des Dawesplans um 32,6
Prozent zu
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Jn der Stadtverordnetenve ſammlung des n
duſtrieortes Homberg bei Duisburg erklärte die
Stadtverwaltung daß durch die Stillegung der
Zeche Rheinpreußen und durch die Arbeitsein
ſchränkungen in den umliegenden Werken die
Stadt Homberg finanziell ſo ſchwer getroffen ſei
daß ſie den ſtädtiſchen Beamten für den Monat
Auguſt nur das halbe Gehalt zahlen könne

Jn Beſprechungen mit dem Miniſter der
öffentlichen Arbeiten Laval forderten die Berg
arbeiter des Saargebietes eine Lohnerhöhung von
15 Progent Der Miniſter bot 5 Prozent an Die
Firma Röchling bewilligte den Arbeitern eine
Lohnerhöhung von 8 Prozent

e

Der japaniſche Botſchafter und der Miniſter
des Aeußern Auſten Chamberlain unterzeichneten
in London einen neuen britiſch japaniſchen Han
delsvertrag

Auch Japan hat ſeine Steuerkämpfe Sie
haben geſtern zu ſo ſchweren Meinungsverſchieden
heiten im Kabinett geführt daß die Regierung
zurückgetreten iſt

DerEvening Times melden aus Tokio
Ausſchuß des Reichstages billigte einſtimmig die
Aufrechterhaltung der Heereseinberufungen bis
zur Erledigung des Streitfalls mit China Jn
ganz Japan hat ein Boykott der chineſiſchen Wa
ren eingeſetzt

Die Lage in China iſt wieder ſehr ernſt Die
Chicago Tribune meldet die Lage in Shang

hai habe ſich zu einem Kampf auf Leben und Tod
gegen die Engländer entwickelt Die örtlichen Or
ganiſationen hätten vergebens alle Mittel zur
Beilegung des Streiks erſchöpft Der Hafenver
kehr ruhe völlig viele ausländiſche Firmen be
abſichtigten die Aufgabe ihrer Niederlaſſungen in
Shanghai Der engliſch franzöſiſche Ge
genſatz in China verhindere eine Rege
lung Auch aus Honkong kommen Nachrichten
über neue blutige Zuſammenſtöße in Amoy

x

Perſtſche Regierungstruppen griffen geſtern den
in Fattiyak gelegenen Palaſt des Scheich von
Mahamuerah an Der Palaſt der von den Ara
bern beſetzt gehalten wurde die am Freitag den
Baza Mohamuerah geſtürmt hatten wurde nach
einem ſcharfen Kampfe genommen Die verſiſchen
Truppen verloren ſechs Tote während die Ara
ber hundert Tote hatten Weltfrieden

Wie die Londoner Daily Mail meldet hat
das britiſche Kabinett die n der verurteilten Mörder des d ilitärgouver

neurs in Kairo abgelehnt inrichtung derVerutteilien werde in kommender oche erfolgen

Regierungs

W

Aus Kairo ſind igyptiſbeamte nach Deutſchland u d

Und des deutſchen Flugzjeugbaues Jn Kairo und

e len

FAusweiſung aus Polen
Trotz aller Bemühungen der deutſchen Regie

rung iſt es nicht gelungen die polniſche Staats
regierung von ihrer grauſamen Ausweiſungs
politik der deutſchen Optanten abzubringen Die
Zahl der deutſchen Optanten die am 1 Auguſt
das polniſche Staatsgebiet verlaſſen müſſen be
trägt rund 20 000 Perſonen davon ſind in den
letzten Tagen etwa 7000 Perſonen ſchon abge
wandert

Die Zahl der deutſchen Optanten die zur Ab
wanderung Friſt bis zum 1 November haben
weil ſie in den Gebieten von Feſtungen und in
den Grenzgebieten rn haben beträgt 2500
Der Reſt der deutſchen Optanten die größeren
Grundbeſitz haben müſſen bis zum 1 Juli 1926
abwandern ihre Zahl beträgt rund 4500 Die
Abwandernden beſtehen zum größten Teil aus
kleinen Landwirten Landarbeitern und Hand
werkern

Eine beſondere Härte bei der Vertreibung
aus der Heimat liegt darin daß dadurch vielfach
die Familien zerriſſen werden denn die älteren
Leute haben zum großen Teil nicht für Deutſch
land optiert ſind alſo Polen geworden während
die jüngere Generation jetzt ohne ihre Ver
wandten in die Fremde abwandern muß Zu be
dauern ſind amentlich die kleinen Landwirte
die wegen der hohen Transportkoſten ihr Vieh
nicht können und es zu jedem Preiſe
abſetzen müſſen

Sturz der polniſchen Währung
Die Bank von Polen hat geſtern zu dem offi

ziell noch feſtgehaltenen Kurſe von 5,19 Zloty für
den Dollar die geſtellten Anſprüche nur zum Teil
befriedigen können ſo daß es während des Tages
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zu lebhaften Umſätzen im freien Valutenverkehr
kam wo der Dollar bis zu 5,70 Zloty gehandelt
wurde

Das Sinken des Zlotykurs wird von den
Abendblättern ſehr erregt beſprochen

Der von Polen unnötig vom Zaun gebrochene
Zollkrieg mit Deutſchland rächt ſich

Oberſchleſien und Weſtpreußen
Danzig waren immer polniſch
Jm Jnſtitut of Polities in Williamſtown

Maſſachuſetts hielt der polniſche Außenminiſter
Graf Skrzynski einen Vortrag über die Sicher
heitsfrage in dem er u a ausführte

Jeder Beſchränkung der Wehrmacht Polens
müſſe die Regelung der Sicherheitsfrage für Polen
voraufgehen Der deutſch franzöſiſche Sicherheits
pakt müſſe ſich auch auf die polniſch deutſchen
Grenzen erſtrecken Polen habe bereits einmal
den Verſuch gemacht die Abrüſtungsfrage vor die
Sicherheitsfrage zu ſtellen und dieſer Verſuch ſei
koſtſpielig geweſen Dieſe Erfahrung habe Polen
im 18 Jahrhundert gemacht

Dank dem Eingreifen der Vereinigten Staaten
gäbe es jetzt in Europa keine deutſche Gefahr
mehr doch könne Polen ſogleich freundliche Be
ziehungen zu dieſem Nachbarſtaat nicht herſtellen
weil Deutſchland Gebietsteile be

7 die früher zu Deutſchland
gehört hätten die jedoch immer pol
niſch geweſen ſeien, Polen ſei nicht
willens Oberſchleſien oder die An
ſprüche auf den Danziger Korridor
aufzugeben

hen eeeeeeDie Fegnzoſen beginnen

Das Pariſer Journal Off veröffentlicht eine
Verordnung von der ſchon etwas verlautete und
die dahingeht daß die Einfuhr von Kohle und
Koks deutſchen Urſprungs nach Frankreich einer
beſonderen Genehmigung unterliegt

Aus der Verordnung ergibt ſich alſo daß dieſe
Maßnahme ausſchließlich gegen Deutſchland ge
richtet iſt Bei der Unterbrechung der deutſch
franzöſiſchen Handelsvertragsverhandlungen haben

aber der Staatsſekretär Trendelenburg und der
franzöſiſche Handelsminiſter Chaumet durch gegen
ſeitigen Notenwechſel die Abmachung getroffen
daß jede der beiden Parteien es unterlaſſen
würde auf die Dauer der Unterbrechung der
Vertragsverhandlungen irgendwelche Maßnahmen
zu treffen die ſich ausſchließlich oder in der
Hauptſache gegen den Handel des anderen Landes
richten

Die neue Verordnung der franzöſiſchen Regie
rung ſtellt demnach einen eklatanten Bruch dieſer
Abmachung durch die Franzoſen dar

Eſſen geräumt
Nach den letzten Meldungen hat heute vormit

tag um 9 Uhr der letzte franzöſiſche Soldat Eſſen
verlaſſen

Aus Mülheim Ruhr wird gemeldet Die in
vollem Gang befindlichen Vorbereitungen der
Beſetzungstruppen laſſen baldige Räumung der
Stadt erkennen Jn den letzten Tagen haben
mehrere Züge mit Kriegsmaterial darunter
allein 17 Tanks die Bahnhöfe verlaſſen

Unbelehrbare Pazifiſten ſehen in der Ruhr
räumung den Verſöhnungswillen FrankreichsAllein ſchon der obige Vertragsbruch in Wirt

ſchaftsdingen beweiſt erneut das Gegenteil Was
et von der franzöſiſchen Stellungnahme zur
Sicherheitsgoldfrage verlautet wird eine weitere
Widerlegung des unheilbaren Friedensoptimis
mus Wip

Mit Zuckerbrot und Peitſche ſcheint demnach
der Grundſatz Frankreichs gegenüber Deutſ
land zu ſein Aber auch das iſt noch zu optimiüſtiſch as Zuckerbrot der Ruhrräumung wird

uns nicht unſertwegen gewährt Der
Grund liegt beim Frankkurs liegt bei England
und vor allem Amerika Frankreich ſtürzt wenn
der Frank ſtürzt Und England und Amerika
haben den Frank in der Hand und beide wollen

daß Frankreich gar zu mächtig in Euxopa

e ängſtlich den Franzoſen dieſrog iſt Ligen die Je Schu
ungen in England Schon heißt es immer be

Briand und die beiden

rungse

timmter Caillaux

Wirtſchaftskrieg
Frankreichs Marokkaniſche

Friedensliebe
Wie wenig friedlich und wie rein militäriſch

Frankreich auch anderen e geſonnen iſt
zeigt Marokko Abd el Krim iſt zu Friedens
verhandlungen bereit unter der r
Unabhängigkeit des Riffs Aber die franzöſiſche
Regierung treibt ein merkwürdiges Ränkeſpiel
mit der Friedensfrage Zunächſt leugnet ſie offi
ziell überhaupt von Friedensbereitſchaft Abd el
Krims zu wiſſen Durch die Preſſe aber läßt ſie
Zleichggitig verbreiten Abd el Krim iſt Rebell
eine Garantierung der Unabhängigkeit des Riffs
kommt alſo gar nicht in Frage Natürlich hatFrankreich oſfigie in Marokko nur die aller
edelſten Abſichten Bei einem Frühſtück zu Ehren
der erſten
zwölf freiwilligen amerikaniſchen Kampfflieger
r Marokko hat das der Miniſterpräſident
aucleve geſtern wieder einmal ſehr ſchön aus

einandergeſetzt

Es ſei das erſtemal daß ſich die weſteuro
päiſche und die amerikaniſche Ziviliſation ge
meinſam gegen die Fgiliſgien des Jslams
wende Es handele ſich für Frankreich das
augenblicklich der Soldat dieſer weſtlichen Zivi
r ſei nicht darum Repreſſalien auszuüben ſondern darum dieſe weſtli z

tion aufrecht zu erhalten Frankreich verteidige
in Afrika nur die Sache die ihm anvertraut iſt
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Das klingt wunderſchön Wer s glaubt der
b Selbſt die franzöſiſchen n dieoch gewiß nicht dem Jnternationalismus ſon

dern einem echt franzöſiſch radikalen Nationalis
mus huldigen ſind anderer Auffaſſung Geſtern
Se ſie zuſammen mit engliſchen und ſpaniſchen

zialiſten eine Sitzung in Paris in der be
ſchloſſen wurde Frieden zu verlangen die An
erkennung der des Riffs Grenzberichtigung zugunſten Abd el Krims und wer
tige Einſtellung der Kämpfe zu verlangen Die
internationale öffentliche Meinung ſoll gegen den
Marokkokrieg mobiliſiert werden

Die Gefahr eines neuen Weltkrieges
Sehr ſchön deutlich kam das was nüchtern

Denkende von Frankreichs Friedensliebe halten
in einer Rede zum Ausdruck die ſoeben der
Amerikaner S Frederic Maurice vor dem r
tiſchen Jnſtitut in Williamſtown U St über
das Rüſtungs und Abrüſtungsproblem hielt

Er ſtellte feſt daß ein neuer Weltkrieg un
vermeidli wenn ſich die Staaten Europas
nicht ve en würden Frankreich Rußlandtalien und Polen ſetzten iel ihre

ſtungen fort Wenn die Verſtändigung in der
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Der engliſche Bergar
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Berufsſtändiſche
Sozialverſicherung oder

Volksfürſorge
Von Paul Krellmann

Jn dem Entwurf eines neuen Parteipro
gramms den die Sozialdemokratie vor einigen
Tagen der Oeffentlichkeit vorgelegt hat wird u a
auch wieder der Umbau der Sozialverſicherung zu
einer allgemeinen Volksfürſorge gefordert Dieſe
Frage beſchäftigt in ſteigendem Maße die Par
teien denn die Sozialdemokratie unternimmt bei
jeder Gelegenheit einen Vorſtoß um den berufs
ſtändiſchen Aufbau der Sozialverſicherung für den
ſich bisher die Deutſchnationalen mit vollem Er
folg eingeſetzt haben zu hintertreiben Faſt bei
jeder ſozialpolitiſchen Debatte im Reichstage und
bei jeder Beratung eines Sozialverſicherungs
geſetzes ſtanden ſich Deutſchnationale und Sozial
demokraten gegenüber Auf der einen Seite die
Vertreter des berufsſtändiſchen Gedankens die die
Eigenarten jedes Berufes auch in der Frage der
Sozialverſicherung gewahrt wiſſen wollen und auf
der andern Seite die Vertreter der Gleichmacherei
die ſogar die Unterſchiede zwiſchen den einzelnen
Arbeitnehmergruppen leugnen zu können glauben

Daß die Sozialdemokratie die Ausſichtsloſigkeit
ihres Bemühens die Sozialverſicherung zu einer
allgemeinen Volksfürſorge umzugeſtalten noch
nicht eingeſehen hat beweiſt die Tatſache daß ſie
ihre alte Forderung wieder mit in ihr neues
Parteiprogramm aufzunehmen gewillt iſt Es iſt
deshalb die größte Wachſamkeit vonnöten zumal
ſelbſt im Gegenſatz zur Sozialdemokratie ſtehende
Kreiſe die Tragweite dieſer Forderung nicht zu
begreifen ſcheinen und den gleichmacheriſchen Be
ſtrebungen der Sozialdemokratie Vorſchub leiſten
indem ſie ebenfalls der Vereinheitlichung der
Sozialverſicherung den Weg zu bahnen ſuchen
Auch der 29 Deutſche Krankenkaſſentag der

kürzlich in München getagt hat und der aller
dings ſtark unter ſozialdemotratiſchein Einfluß
ſteht ſtellte in einer Entſchließung die Behaup
tung auf daß die Krankenverſicherung auf berufs
ſtändiſcher Grundlage die Leiſtungsfähigkeit der
Krankenkaſſen und damit die Volksgeſundheit aufs
ſchwerſte gefährde Die bereits gemachten Er
fahrungen haben jedoch das Gegenteil gezeigt Jn
der ſchwerſten Zeit der deutſchen Sozialiſierung
nämlich in der Jnflationszeit konnten wir er
leben daß die Krankenkaſſen auf berufsſtändiſcher
Grundlage am leiſtungsfähigſten waren während
die Allgemeinen Ortskrankenkaſſen die vor
wiegend unter ſozialdemokratiſcher Führung ſtehen
ſtaatliche Zuſchüſſe in Anſpruch nehmen mußten
obgleich ihre Beiträge höher waren als die der
berufsſtändiſchen Krankenkaſſen Damals wurde
der ſchlagendſte Beweis für die Richtigkeit des
deutſchnationalen Eintretens und Wirkens für
die berufsſtändiſche Sozialverſicherung erbracht
Was der Sozialdemokratie und ihren bürger

lichen Nachbetern vorſchwebt würde einen unge
heuren Verwaltungsapparat erfordern und eine
Belaſtung des Staates mit ſich bringen der dieſer
auf lange Zeit hinaus nicht ge ſen iſt Schon
jetzt wird aus den Kreiſen der Wirtſchaft faſt
bei jedem ſozialpolitiſchen Geſetz der Einwand er
hoben daß die Wirtſchaft eine weitere ſoziale Be
laſtung nicht zu tragen vermöge und daß deshalb
eher ein Abbau als ein Aufbau der Sozialpolitik
zu erfolgen habe Dieſe Laſten würden bei Ver
wirklichung der ſozialdemokratiſchen Forderunnoch größer und das dann naturnotwendig noch

erbitterter werdende Ringen zwiſchen Arbeitgebern
und Arbeitnehmern würde die in unſerm Volke
varhandene ſoziale Kluft noch mehr verbreitern
und ſich zu einem ungeheuren Schaden für Volk
und Vaterland auswirken

Sozialpolitik werden wir immer treiben
müſſen Aber mit klarer Ueberlegung und auf
weite Sicht Eine allgemeine Ter wieſie von der Sozialdemokratie aus agitato
Gründen gefordert wird iſt unmöglich
deutſche Staat erſt recht nicht in ſeiner heutigen
von der Sozialdemokratie mit verſchuldeten Lage
a kann eine ſolche weitgehende Fürſorge nicht
durchführen Geholfen kann denen die der ſozialen

ürſorge bedürfen nur werden wenn auf den
ahnen wie ſie ſchon zu Poſadowſtys Zeiten be

gangen worden ſind weiter geſchritten wird d h
alſo Berückſichtigung der Eigenarten jedes Berufs
ſtandes und Förderung der verſchiedenen Sozial
verſicherungen wie ſie ſich hiſtorihaben Förderung aber auch der Winter t
richtungen die von den Berufsorganiſationen g e

ſchaffen worden ſind e
T 5 F eW T

p g J 9

e aeekk

h

entwickelt



und der Wohlfahrtsminiſter Melville Chamberlain zur Seite ſtanden x t
Heute re 10 Uhr werden die Berg

werksbeſitzer dem Premierminiſter 57 Antwort
mitteilen und um 11 Uhr wird Baldwin mit
ha e ertretern der Bergarbeiter eine Konferenz

Daily Herald veröffentlicht bereits die An
weiſungen an die Gewerkſchaften für den Fall
eines Streiks

Ein Sowſetkommandant ermordet
Ruſſiſch polniſche Zuſammenſtöße

Während einer Jnſpektion an der Grenze des
Bezirks Jampol wurde der Kommandant der
ihn Denn von polniſchen Grenz
oldaten ermordet Die Tat erfolgte nach Ueber
ſchreitung der Grenze durch die polniſchen Sol
daten die alsdann die Leiche verſchleppten Erſt
ſpäter wurde die Leiche den Sowjetbehörden aus
geliefert

Jm Bezirk Jampol hatten ſich bereits in den
letzten Monaten mehrere Angriffe regulärer pol
niſcher Truppen auf ſowjetruſſiſchem Boden er
eignet Jm Zuſammenhang hiermit überreichte
heute das Volkskommiſſariat des Auswärtigen
der polniſchen Geſandtſchaft eine Proteſtkund
gebung Ferner begibt ſich eine gemiſchte Kom
miſſion an die Grenze um Ermittlungen über die
Angelegenheit n

Cooliöge und die Lage in Europa
Nach einer Sondermeldung des Newyork

Herald aus Swamscottim wird in der Um
arbung des h Coolidge erklärt die
amerikaniſche Regierung werde ſich die dem
nächſt in Brüſſel ſtattfindende Konferenz wegen
des Sicherheitspaktes intereſſieren und einen nicht
offiziellen Beobachter zur Teilnahme an den
Sitzungen entſenden

Jn einem Jnterview ſoll Coolidge verſchiedenen
Zeitungsvertretern erklärt haben daß er bereit
ſei alles zu tun was in ſeinen Kräften ſtehe um
an einer friedlichen Geſtaltung der Lage in Eu
ropa mitzuarbeiten ſoweit es im Rahmen der
von Amerika feſtgelegten internationalen Politik
vgi ſei Den Schuldnerſtaaten ſoll genügend
Zeit für ihre Zahlungen Faedeg werden Auch
würden ihnen möglichſt günſtige Bedingungen ge
ſtellt werden

Weltbankier Amerika
Nach einem Bericht des Handelsdepartements

in Waſhington ſind in den Vereinigten Staaten
vom 1 Januar bis zum 30 Juni ds Js insge
ſamt ausländiſche Anleihen von 551 Millionen
Dollar zur öffentlichen Zeichnung ausgelegt wor
den Hierunter befinden ſich jedoch nicht eine
Reihe kurzfriſtiger Anleihen und Währungskredite
wie Sinn der Stabiliſierungskredit für Dänemark

40 Millionen Dollar der Bereitſchaftskredit für
Großbritannien 300 Millionen Dollar der Wäh
rungskredit für Jtalien 50 Millionen Dollar
Am ſtärkſten wurde der amerikaniſche Kapital
markt von Europa in Anſpruch genommen das
Anleihen im Betrage von 237 Millionen Dollar

Wallſtreet plazierte während Lateinamerika
1 und Canada 131 Millionen Dollar einholten

Nie wieder Krieg l
Nach einer Meldung aus Neuyvork ſoll im

Herbſt im amerikaniſchen Senat über die Neu
anlage eines Flottenſtützpunktes in San Fran
zisko deſſen Koſten auf etwa 130 Millionen Mark
veranſchlagt ſind verhandelt werden Wie aus
London verlautet drohte die britiſche Admiralität
mit ihrem Rücktritt falls ihr nicht der Bau von
vier Rieſenkreuzern bewilligt wird

Wie ſagte voch der ehemalige Generalſtabschef
des amerikaniſchen Heeres Sir lin Maurice

Die vollſtändige militäriſche Abrüſtung ſei ein
Traum der nie in Erfüllung gehen wird

Das Sarg Journal meldet aus Angora
Jm zweiten Prozeß gegen 33 aufſtändige Kurden
führer wurden wieder ſämtliche Angeklagte zum
Tode verurteilt Auch dieſe Hinrichtungen ſollen
zur allgemeinen Abſchreckung öffentlich erfolgen
obwohl ſelbſt die türkiſche Preſſe dagegen Stel
lung nimmt

Eine bedeutungsvolle Erfindung
Goldblättchen

von ein Millionſtel Zentimeter Stärke

der A et R DrC itarbeiter an derphyſikaliſcht Reichsanſtalt über eine
neue eigene ihmMetallfolien aus Gold und Nickel von uner

urier Feinheit en bis zu 1 Rillionz Zentimeter t i ars
ch en der Cniubet

Ein kurzer vorläufiger Bericht über ihre Her
ſtellung und Eige ften iſt kürzlich von dem
Präſidenten der y n n n Reichsanſtalt Er Dr Paſchen der Preußiſchen
demie der Wiſſenſchaften vorgelegt worden

Die dem Blattgold teriſtiſche dunkel
grüne trübe Durchſichtsfärbung geht bei den
dünn neuen Goldfolien bis auf einen lei
gelblichen Farbſtrich verloren auch die gel
Oberflächengoldfarbe wandelt ſich in ein dunklese S bei etwas ſtärkeren Schichtdicken

die ausgeprägte grünliche Durchſichts

wiſchen auch aus anderen Metallen als Nickel
und Gold hergeſtellten Folien liegt nicht nur auf

eckt über dasgeſamte Forſchungsbereich der Phyſik und Chemie
Gang beſonders gilt dies von dem in den letz

erſchloſſenen geheimnisvollen

Kanalſtrahl rig e St ahlen
ang en ven Stre übrigen Energieformen der nt

optiſchem Gebiet ſondern erſtr

ten rzehnten
Strah m der K

Anſchauungen über die wirk

r c z ilchen Atomen unde et vertieft und geklärt

nd
ladungen mit Studium2 e und ſcharfſinnige

etiker un
ſamen Ratu

Enthüllungen
Fu dem verſuchten neuen Barmatſkandal der Linkspreſſe

Seit einigen Tagen ſchwelgt die ſozialiſtiſche
Preſſe in Enthüllungen über angebliche Durch

im Barmatprozeß
erliner Staatsanwalt

r Caſpary und Dr Küßmann wurden
ders aufs Korn genommen und ihnen u a un
lautere Beziehungen zu deutſchnationalen Krei
ſen darunter vor allem dem hieſigen deutſch
nationalen Reichstagsabgeordneten Leopold vor

Die demokratiſche Preſſe das Berli
ner Tageblatt an der Spitze ſtimmte begeiſtert in
den Hornruf ein

ſchon wendet ſich das Blättchen
iten kommen Einzelwiderlegungen der

Enthüllungen und jetzt ſieht ſi
liner Tageblatt beſchämt zu
rungen gezwungen

Zunächſt muß das B folgende Berichti
gung des Rechtsbeiſtandes des Dr
wiedergeben

1 Es iſt unwahr daß Herr Dr Caſpary bei
dienſtlichen Tätigkeit

menhang gleichviel welcher Art ſich mit irgend
einer politiſchen Partei befaßt hat
iſt es unwahr daß Herr Dr Caſpary mit Stellen
der Deutſchnationalen Volkspartei
einem Organ dieſer Partei während der ganzen

ſtaatsanwaltlichen Beſchäftigung
gearbeitet oder auch nur irgendwelche Fühlung

Von der Eriſtenz eines Deutſch
nationalen Nachrichtenburegus daß ſich Lützow
ſtraße oder anderswo befinden ſoll hat Herr Dr
Caſpary bis vor zwei Tagen überhaupt
Kenntnis gehabt

2 Der in den Zeitungsnotizen erwähnte Herr
Dr Kluge iſt Herrn Dr Caſpary während ſei

ner geſamten Ermittlungstätigkeit niemals be
ebenſowenig wie die Herren

Reichstagsabgeordneten Leopold und Bacmeiſter
Die Nachricht über die angeblich im Februar 1925
wiſchen Herrn Dr Caſpary und Herrn Ober
inanzrat Bang uſw ſtattgehabte Konferenz iſt

Der Urheber derartiger Nachrich
ten wird dieſe vor Gericht zu verantworten

ſtechereien der
i Beamte der

daß die Preßberichte über die Vernehmung der
beiden Juſtizbeamten nur auf dieſe ſelbſt zurück
zuführen ſeien iſt falſch ſoweit ſie Herrn Dr
Caſpary betrifft

6 Hert Dr Caſpary hat bereits vor Erſcheinen Radauſzene
der neuerlichen Preſſeangriffe gegen ihn mit einer z
ganz ausführlichen Eingabe die Enleitung eines
Diſsiplinarverfahrens gegen ſich bei dem Herrn
Juſtizminiſter beantragt Jn dieſer Eingabe iſt
erklärt daß ſämtliche Schritte die Herr Dr Caſ
pary unternommen hat und die zum Teil in der
Oeffentlichkeit ſcharf kritiſiert werden teils auf
ſtrikter Anordnung der vorgeſetzten Behörden be
ruhen teils von den vorgeſetzten Behörden aus
drücklich gebilligt worden ſind Jch habe mit
Kenntnis des Miniſters mehrere Landtagsfrak
tionen während der Juſtizetatsberatung gebeten
im Ausſchuß den Herrn Miniſter auf die Behand
lung des Falles Caſpary hinzuweiſen So hat auf
unſere beſondere Bitte der demokratiſche Abgeord
nete Riedel ſofort im Ausſchuß in präziſer Form
dem Herrn Miniſter im einzelnen vorgetragen
in welcher Richtung die Behandlung des Falles
Caſpary durch die vorgeſetzten Behörden zu Be
denken Anlaß geben könnte Herr Abgeordneter
Riedel hat darauf keine Erklärung erhalten Des
ferneren hat der Herr preußiſche Juſtizminiſter
mir vor einigen Tagen mitgeteilt daß ſich Anlaß
zur Einleitung eines Diſziplinarverfahrens gegen
Herrn Dr Caſpary bisher nicht gefunden Hier
aus folgt daß entweder der Herr Juſtizminiſter
auf die neuen Zeitungsangriffe r im Wege des
Diſsiplinarverfahrens die ganze
Herrn Dr Caſpary wie vor Wochen beantragt
nachprüfen läßt oder daß er falls er Grund zu
einem Diſziplinarverfahren nicht findet ſeine Be
amten in der Oeffentlichkeit in Schutz nimmt

das ſtolze Ber
olgenden Erklä

irgendwelcher im Zuſam
Jnsbeſondere

oder irgend

unterhalten hat

kannt geworden

frei erfunden

Herr Oberfinanzrat Bang ebenſo die anderen
genannten Perſonen v Beaulieu
Kapitänleutnant Kautter v Hersberg Oberregie
rungsrat Göbel Mühlberg
ſtern Dr Oeſtreich Fürſt
Winkler Abgeordneter Kaufhold Mahraun und
Dr Weiß ſind Herrn Dr Caſpary bis zur Stunde
völlig unbekannt

3 Die Behörde hat die aufſehenerregenden
Schritte gegen ihren eigenen Beamten auf Grund
mangelhafter Nachprüfung unternommen
ergibt ſich daraus daß lediglich auf die Angriffe
gewiſſer Abgeordneter
Denunziation intereſſierter Kreiſe Herr Dr Caſ
pary vorgeſtern ſogar wegen rechtswidriger Ver
haftung des Miniſters Dr Höfle verantwortlich
vernommen worden iſt
Caſpary weder mit der Verhaftung des Herrn
Dr Höfle noch überhaupt mit der Entſcheidung
gegen ihn befaßt vielmehr im ganzen Barmat
Komplex niemals Dezernent war entgegen ſämt
lichen unrichtigen Preſſenotizen

4 Die Tätigkeit des Herrn Dr Caſpary er
auf die Strafſachen gegen

Kutiſker und Genoſſen gegen Feld und Genoſſen
und die erſten Ermittlungen der Strafſache gegen
Trianon Wohnſtätten

Als Mitverteidiger des Jwan Kutiſker erkenne
ich bei aller unüberbrückten ſachlichen Gegnerſchaft
rückhaltlos an daß noch niemals ein Angeſchuldig
ter in derartigem Maße perſönliches Entgegen
kommen und weitgehendſtes perſönliches Eintreten
für jede zuläſſige Erleichterung der Haft gefunden
hat wie die ſämtlichen Angehörigen der Familie
Kutiſkers bei den Herren Dezernenten der
anwaltſchaft Herrn Oberſtaatsanwalt Dr Linde
Staatsanwaltſchaftsrat Hoeltz und Dr Caſpary
Die Angehörigen Kutiſkers haben kei den verſchie
denſten Gelegenheiten ihre Anerkennung dankbar

Ebenſo haben faſt ſämt
liche Mitverteidiger in den bezeichneten Sachen

Breithaupt
ſchrift des Aſſeſſors Dr Kußmann in ver dieſer
insbeſondere erklärt daß er niemals in Fühlung
mit Stellen der Deutſchnationalen Volkspartei
gearbeitet daß Herr Knoll niemals für ihn einen
Pfennig gesahlt habe daß er niemals eine Ab
ſchrift des erwähnten Kammergerichtsbeſchluſſes
habe herſtellen laſſen daß er die Schwalbe be
reits ſeit 1923 beſitze daß ihm vom Mitteldeut
ſchen Braunkohlen Syndikat niemals eine Stel
lung verſprochen worden ſei und daß er überhaupt
keinerlei Beziehungen zu irgendeiner Preſſe habe
Der Vorwärts hält demgegenüber ſeine Be
ſchuldigungen aufrecht Von dem Mitteldeutſchen
Braunkohlenſyndikat wird uns noch mitgeteilt
daß der Reichstagsabgeordnete Leopold weder
Mitglied der Direktion noch dem Aufſichtsrat oder rirgendwelchen Ausſchüſſen des Syndikats ange Das Preußiſche Staatsminiſterium hat zum

Freiherr v Soden
Redakteur Cames

Ausſchuß und

Dabei war Herr Dr

ſtreckte ſich ledigli

zum Ausdruck gebracht

chen Atome 0,035 Millionſtel Zentimeter aus
einander Zieht man in Betiracht daß mithin
bei den dünnſten jetzt gewonnenen n
Millionſtel Zentimeter ſtarken Metallhäutchen
nur noch durchſchnittlich 30 Atomſchichten über
einander liegen ſo wird das ſtarke Jntereſſe das

nach ihrer Bekanntgabe
rſuchsmaterial bei den

reien ein

die neuen Folien ſogle
als ein ganz neues
führenden Forſchern des Jn und Auslandes ge
funden haben auch dem Nichtgelehrten verſtänd

Jdealziel der Forſchung
mit einzelnen Atomen und Atomgruppen experi
mentieren zu können iſt durch die neuen Folien
auch für den feſten Aggregatsuſtand nach
facher Richtung hin außerordentlich nähergerückt

eigenartig iſt das
etallfolien gegenüber

flüſſen Wird eine Nickelfolie mittlerer Feinheit
iſpielsweiſe in ſauerſto

erhitzt ſo nimmt ihre Durchſichtigkeit außerordent

lich zu die Foli
Metall mehr iſt ſondern ein
oxyd geworden iſt vollkommen ihre Form und
ihren Zuſammenhang Man kann ſie mit einiger
Geſchicklichkeit ſogar in die Hand nehmen und durch

wieder zu der ur
lichen Metallfolie zurückverwandeln ja die
wandlungen mehrfach wiederholen

auch die auf die große ab
zurückzuführende F

rke elektriſche
en geſamter leitender

nitt geringer war als der eines
tharen Drahtes von ein Hundertſtel
tärke konnten mit dem Strom

mehrerer elektri Glühlampen ungefährdet be
e wenn aus demdarum ſich leicht erhitzenden Nickel

iſt ferner die mechaniſche
der dünnen

lich werden denn das

It

altiger Atmoſphäre

aber obgleiſorbder St

in Waſſerſtoff

Weried

iten Folienſtreifen
terialquer

kaum noch
Millimeter

t werden
nden und

beſtanden

e
beſandere derjenigen aus Ni

r ließen ſich trotz ihrer

olien ins
urchſichtige

rönt en Unterſu ungen liegenveicleneiſe beim Rickelmetall die kleinſten Teil

ienſtführung des

Rechtsanwalt Franz Themal

Weiter ſchreibt das Berliner Tageblatt
Der Vorwärts veröffentlicht heute eine Zu

ſozialdemokratiſ
weiſen daß im Verhältnis zum deutſchen Volks
einkommen der Beſitz hier re atz zu Eng

item nicht ausreiche5 Die Meldung des amtlichen Preſſedienſtes et Popitz vom Reichsfinanz
miniſterium widerlegte ihm in einer von der
roßen Mehrheit mit Beifall aufgenommenen
ede

Ausſchuſſes des Reichstags wurde der
der Kompromißparteien für das
Jnkrafttreten der Zoll vorlage an
genommenminiſter ermächtigt werden den Zeitpunkt des

nkrafttretens des Zollgeſetzs zu beſtimmen Er
oll auch verſchiedene Poſitionen zu verſchiedenen
Zeitpunkten in Kraft ſetzen können Späteſtens
ſoll das Geſetz vom 1 Oktober 1925 ab Geltung
haben und mit Ablauf des 31 Juli 1927 außer
Kraft treten Bei der zweiten Leſung der Vor
lage wurden zunächſt die Agrarzölle nach den Be
ſchlüſſen der erſten Leſung angenommen Der
Ausſchuß wandte ſich hierauf der zweiten Leſung
der Jnduſtriezölle zu

höre und daß das Syndikat weder mit Herrn Dr
Kußmann und Angeſtellten des reaus in
irgendwelcher Verbindung ſtehe noch ihnen Stel
lungen irgendwelcher Art verſprochen habe

Man ſieht wieder einmal Lügen haben kurze
Beine

Der Pariſer Matin bringt Meldungen von
Unruhebewegungen in Spanien Jn Santander
und Barcelona wären die Vorbereitungen eines
allgemeinen Umſturzes im letzten Augenblick ent
deckt worden Maſſenverhaftungen in beiden
Städten hätten eingeſetzt und die Kriegsgerichte
würden viel Arbeit erhalten

Die römiſche Tribuna meldet aus Athen Die
Regierung hat Geſetzentwürfe der Kammer zur
Unterdrückung der kommuniſtiſchen Propaganda
vorgelegt Die Betätigung kommuni
ſtiſcher Agitation ſoll mit der Todes
ſtrafe bedroht werdenl

meter durchbiegen

werden

Bähnenfeſſpiele 1925

Götterdämmerung

vier Millionſtel Zentimeter mit großer
digkeit quer durch die Luft bewegen ohne u zer

reißen und durch Anblaſen mehr als einen Milli

Die Vereinigung aller dieſer Eigenſchaften
insbeſondere die vollkommen elaſtiſche Biegſam
keit und außerordentliche Leichtigkeit ergeben
natürlich auch für die Technik in vielfacher Hin
ſicht ganz neue Entwicklungsmöglichkeiten vor
allem da wo es ſich um die möglichſt trägheits
loſe Umſetzung Steuerung und Trennung von
Energien und r handelt Beſonders dürfte
dies dex Fall ſein für die Verwertung als Mem
branen für ſprechende Kinomatographie für
Rundfunkgerät wo die immer noch nicht voll be
friedigende gleichzeitige Wiedergabe der kurz an
dauernden obertonreichen Ziſchlaute und Orcheſter
klänge neben tiefen Tönen zu einem guten Teil
in der noch zu großen Maſſe und Steifigkeit der
bisher verwendeten Membranen ihren Grund
hat Für ſtatiſche Sendemikrophone wären bei
ſpielsweiſe mit den neuen Folien Gewichtsver
minderungen bis auf ein Hundertſtel der bisher
leichteſten Membranen möglich Auch für Sonder

obleme wie die getreue Wiedergabe extrem
chneller Schwingungen für Fernſeherkonſtruktio
nen oder die Aufzeichnung Analyſe und Hörbar
machung unbekannter Geräuſche dürften ſich hier
mit neuartige Konſtruktions und Unterſuchungs
möglichkeiten von großer Tragweite eröffnen

fu für die Blattmetallinduſtrie dürften die
Gold ſparenden Folien von großer Bedeutung

Nach dieſem gewaltigen Schlußzgefang unſe
res deutſchen Heldenepos gilt es vor allem die
Verdienſte zweier Männer hervorzuheben die

beide in ne Kſentrene wero vollkommene Au WRing uende erreichten wie wir ſie in den

letzten Tagen erlebt haben Siegfried Wag
tärke ner der Träger des Bayreuther Stils hat

chwin ſich nicht nur als der treue Bewahrer der

Aus den Parlamenten
Jm Reichstag wurde geſtern die zweite Be

ratüng der Körperſchaftsſteuer erledigt Die Aus
ſhubfaſung der Vorlage kam unverändert zur An

i iftli z nahmee en d e e ne mögens und behauptete der
inausgehende perſönliche Entgegenkommen der z
eſagten Herren in jeder Weiſe zu bezeugen be

reit ſeien

Bei der zweiten Beratung des Ver

bg Stroebel um nachzu

teuerlich erfaßt

Zum Schluß gab es wieder eine kommuniſtiſche

Die Follvorlage
Jn der geſtrigen Sitzung des ndelereligren

Danach ſoll der Reichsfinanz

Der Finanzausgleich
Jm Reichstage iſt jetzt der entſcheidende Kom

promißantrag ver Regierungsparteien t Fi
nanzausgleich eingegangen Danach ſo
Ländern und Gemeinden Gemeindeverbänden
wenn ſich ihre Anteile an der Einkommenſteuer
der Körperſchaftsſteuer und der Umſatzſteuer ins

len den

eſamt in den Rechnungsjahren 1925 und 1926e auf weniger als 2100 Millionen Reichsmark
belaufen die dann fehlenden Beträge aus Mitteln
des Reichshaushalts insbeſondere aus dem Auf
kommen der nicht verpfändeten Verbrauchsabgabe
zur Verfügung geſtellt werden

Für die Weinſteuer
iſt für Schaumweine eine Steuer von 30 Proz
für die übrigen Weine von 20 Proz vorgeſehen
Für die Zeit bis zum 30 September 1927 er
mäßigen ſich die Steuerſätze um ein Viertel Ein
Drittel des Ertrags der in der Zeit vom 1 Juli
1925 bis zum 30 Juni 1927 aufkommenden Wein
ne iſt zur Behebung der Not des Winzer

tandes zu verwenden
Für die Bierſteuer

iſt nur eine Erhöhung von 33 ſtatt 100 Proz
gegenüber den bisherigen Sätzen vorgeſehen
Die neuen Bierſteuerſätze ſollen erſt am 1 April
1926 in Kraft treten

Bei der Tabakſteuer
r für feingeſchnittenen Rauchtabak der Steuer
atz nur um 128 Proz erhöht werden alſo von
40 auf 45 Proz des Kleinverkaufspreiſes gegen
über 50 Proz der Ausſchußvorlage

nanzausgleich beſchloſſen für den Fall daß dieteiligung Der e e e an der
Einkommen und Körperſchaftsſteuer nicht über 75
Prozent erhöht werden ſollte im Reichsrat Ein
ſpruch zu erheben

Notetat bis 30 November
Jm Haushaltsausſchuß des Reichstages wurde

der Notetat mit Wirkung bis zum 30 November
1925 angenommen Abgelehnt wurde ein Antrag
des Abg Steinkopf Soz

für die Reichsbeamten
in Gruppe I bis IV ſtatt 12 Pro u hlag zum
Grundgehalt 20 Proz zu zahlen Annahme fand
ein Antrag des Abg Schmidt Stettin Dnat
wonach der Reichsfinanzminiſter ermächtigt wird
den Hundertſatz des an die Beamten auszu
zahlenden ohnungsgeldzuſchuſſes nötigenfalls
auch über 100 Proz hinaus zu erhöhen Weiter
fand Annahme eine Entſchließung des Abg Stein
kopf Soz der zufolge die im Etat 1925 geneh
migten Stellen vom I April ab zu beſetzen ſind

ſpiele deutlich gezeigt als im Geiſte Bay
reu hs produkt v ſchaffender zielbewußter Neu
geſtalter erwieſen Michael Balling als

Ring Dirigent ſteht ſo völlig über dem Stoff
daß ihm die Ausarbeitung jedes ſcheinbar noch
ſo kleinen Themas die Betonung der wunder
vollen Polyphonie und der geniale Schwung
der muſikaliſchen Dichtung reſtlos gelingen
Wir denken hier an den gewaltigen Aufbau
des 3 Aufzuges der mit dem Jubel dex er
löſenden Liebe gekrönt wurde Eine geiſtig
Leiſtung ſelten großartiger Vollendung

Jn der Beſetzung der Partien iſt man in
dieſem Jahre aufs glücklichſte verfahren und
hat dadurch eine ſo vorzügliche Geſchloſſenheit
der Darſtellung erreicht wie wir ihr auf keiner
noch ſo großen Bühne im Reiche begegnen wer
den Was ein Chormeiſter Wunder wirken
kann haben die Mannenchöre deutlich be
wieſen Profeſſor Hugo Rüdel hat Meiſter
arbeit geleiſtet

Nach einer ſolchen gewaltigen Aufführunç
mag es dem Scheidenden wohl ſchwer werden
Abſchied zu nehmen von einer Stätte die
ihm unvergeßliche höchſte Werte vermittelt hat
Das feſte Bewußtfein allein daß der Bay
reuther Kunſttempel auf unerſchütterlichem Bo
den ſteht kann die Trennung ertragen helfen

Otto Daxube
M

Naturſchutz gegen Bergbahnen Jm Verlauf
des Erſten deutſchen Naturſchutztages in Münche
wurde nach einem Referat des Profeſſors Schulz
Naumburg über Naturſchutz und Jnduſtrie ein

ne e e ne diee a g nduſtriealiſierung de
bayeriſchen Berge durch Bergbahnen vornehmli
gegen den Bau einer n ſpitzbahn wendet

rd der Erwartung Ausdruck gegeben daß de
bayeriſche Hochland aus Gründen des Natr

en wie nun im Jntereſſe der Erholut
u de von Volksgenoſſen aller Schichten i

Tradition ſondern und das haben die Feſt
haben h Unzugänglichkeit und er
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